
  PERSPEKTIVE
  IST ALLEs

  
   Werden sie Mitglied                         
   Unterstützen sie die Jugendarbeit Möhlin mit ihrer
    Spende oder Mitgliedschaft. Mit ihrem Beitrag fördern
    sie die Jugendarbeit Möhlin.

Einzelmitgliedschaft  CHF 30,-/Pro Jahr

Familienmitgliedschaft  CHF 50,-/Pro Jahr

„Eine Investition in die Jugend,
  ist eine Investion in die Zukunft“

 Gehen sie auf  www.jamkultur.ch   
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Liebe VereinsmitgliederInnen, werte Interessierte der offenen Jugendar-
beit Möhlin

Rückblickend auf das 2017 möchte ich Ihnen vorab unser Logo etwas näherbringen. 
JAM! – eine Marke in Möhlin und Umgebung. Doch dahinter steckt  doch noch viel 

mehr. 

JAM; Jugendarbeit Möhlin wird sehr selten noch 
komplett ausgesprochen. 
JAM; das Logo hat unterschiedliche Buchstabens-
arten – unterschiedlich, wie jedes Einzelne, jeder 
Einzelne der zu uns kommt oder für uns arbeitet.
JAM!; das Ausrufezeichen – wir rufen nicht aus, wir 
setzen Zeichen. Mit - und für die jungen Menschen.
JAM!; im Kreis; der Kreis bildet ein Innen – ob im Mit-
telpunkt oder nur dabei – bei uns darf jeder junge 
Mensch seinen Platz finden.

Im 2017 haben wir ein optisches Zeichen gesetzt. Unser neues Jugendhaus an der Ba-
tastrasse konnte seine Türen öffnen. Uns ist es endlich gelungen, ein auf unsere Be-
sucherInnen geplantes Haus zu beziehen. Bezogen, jedoch noch nicht ganz fertig. Aus 
Zeit und Kostengründen wurden einige Projekte auf das 2018 geschoben. So wird im 
Moment ein Container individuell zu einem Tonstudio umgestaltet. 

Das 2017 bot jedoch viel mehr als nur ein neues Jugendhaus. Auf den kommenden 
Seiten zeigen wir Ihnen, welche unterschiedliche Zeichen JAM! setzen konnte, dies mit 
dem Mittelpunkt – die Jugend. 

Der Dank, dass wir diese Arbeit leisten können, gilt allen die uns unterstützen. Im Be-
sonderen:
-an Sie, liebes Mitglied. 
-an unsere Geldgeber: die Gemeinde Möhlin, wie auch an die 3 Kirchgemein 
 den von Möhlin. 
-an die Jugend von Möhlin

 
Severin Schürch, 

Geschäftsleiter und abtretende Präsident 
der offenen Jugendarbeit Möhlin

  4
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    Wer ist der Jam ?
    Der Jam ist eine dreizehn köpfige Hydra bei der im 
     mer ein Kopf nachwächst sobald einer möglicher
     weise abgeschlagen wird. Die Hydra ist im Auftrag  
     der Jugend unterwegs und hat seit neuestem ihr  
     Nest nahe dem Batapark, in alten Schiffscontainern  
     Unter der Woche scheinbar inaktiv, erwacht sie am  
     Wochenende zum Leben. Dann kommen viele 
     Jugendliche die sie füttern und gedeihen lassen. 
     Wir wollen hier einmal die Chance nutzen und alle 
     Köpfe vorstellen: 

    Marc Jetzer

    Vize-Präsi, Hauswart, 
    Oberste Jam-Teamer Instanz, 
    Seit 15 Jahren am Start,
    Keiner macht so gute Hot-

  Saarrun Manokaran

    Jam-Team Azubi, 
   Ghetto Mediator, 
   Immer am Start,
   Azubi of the year.

  Yannick Fanculi

    Si-Teamer, 
   Gib ihm ein Streichholz und
   ein Blatt Papier, und er baut  
   ein Haus.

   Florjan Kelmendi

    Jam-Team Azubi , 
   Disco Hengst, 
   Pizzaexperte,
   Denker und Schweiger.

   Christian Jenner

    Jugendarbeiter, Medienguru
   From the dark side of the 
   Rhein, 
   Energiebündel.

  Eray Atici

   Jam-Team Azubi, 
   Killa Chilla, 
   Man on the Wheels,
   Flyer-King.
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  Yannick Eiger

   Stabiler als die Nordwand, 
   Mag flexible Arbeitszeiten 
   Jam-Teamer,
   Gewinnt jeden Beliebtheits 
   preis.

  Michael Pfisterer

   Jugendarbeiter, 
   Maschterbrain, 
   Outdoor-Freak,
   Wohnt im JAM.

  Raffael Sica

   Jam-Team Azubi, 
   Italian Stallion, 
   Gute Laune Grizzly,
   Man on the Wheels 2.

  Laila Tota

    Jam-Teamerinn, 
   Immer im Einsatz, 
   Gute Seele des Teams,
   Punchline- Queen.

  Sandra Höhener 

   Puztfee, 
   Hält allen den Rücken frei, 
   Gib ihr ein Mob und sie zaubert
   allen Schmutz weg.

  Nina Schweighauser

   Jugendarbeiterin, 
   Tierliebhaber, 
   Maidlearbeit ist ihr Ding,
   Kassenwärtinn.

  Severin Schürch

   Geschäftsführer, 
   Immer wach !
   Eierlegende Wollmilchsau,
   Herzkammer des Teams.

tici

eam Azubi, 
   Killa Chilla, 
   Man on the Wheels,
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INTERNA
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„Neun Jahre – eine lange Zeit mit bedeutsamen 
Begegnungen, lehrreichen Erfahrungen und 
spannenden Erlebnissen. „

Mein Name ist Laila Tota, heute bin ich 22 Jahre alt, 
lebe mit meinem Mann und unserem Sohn in Pratteln
und arbeite in der Jugendarbeit Möhlin als Treffbe-
treuerin. Mit Möhlin fühle ich mich sehr verbunden, 
da ich hier aufgewachsen bin. Auch meine Jugend ver-
brachte ich hier im Dorf und somit lernte ich die 
Jugendarbeit Möhlin kennen. In der Tat begleitet mich
das JAM beinahe schon mein halbes Leben. In unserer
heutigen Leistungsorientierten Gesellschaft, wird von 
Jugendlichen, sei es in der Schule oder später in der 
Lehre, vieles abverlangt. Dies in einem Lebensab-
schnitt in dem man mit sich selbst wohl am meisten 
zu tun hätte. Verständnis und Unterstützung für die 
schwierige aber dennoch wegweisende Zeit findet man 
leider nicht immer bei Erwachsenen Mitmenschen. 
Obwohl dies genau zu diesem Zeitpunkt am wichtigsten
wäre.

Die Jugendarbeit Möhlin hat auch mich in dieser Zeit, damals mit 13 Jahren, aufgefan-
gen und mir einen Ort geboten, an dem ich sein konnte wie ich war. Man wurde akzep-
tiert und respektiert, mit allen Ecken und Kanten und ganz egal welcher Herkunft man 
angehörte. Im JAM bestand immer die Möglichkeit aktiv anzupacken und den Jugialltag 
mitzugestalten. Natürlich durfte man auch einfach das Angebot des offenen Treffs nut-
zen und mit Freunden beim Billiard oder „Töggele“ verweilen. Nach nicht einmal einem 
Jahr als fleissige Besucherin, war für mich klar – hier möchte ich aktiv mithelfen und 
ein Teil des Teams sein. So gelangte ich in das sogenannte Si-Team welches sich eh-
renamtlich im Treff und bei Projekten engagiert. An der Seite eines tollen Teams, folgte 
eine Zeit der persönlichen Weiterentwicklung. Ich lernte meine Stärken einzusetzen 
und an Schwächen zu arbeiten. Durch die grosse Identifikation mit dem Jugi, war für 
mich der weitere Weg klar– den ins JAM Team. 

Heute betreue ich selbst die Jugendlichen in dieser herausfordernden Zeit. Zu meinen 
Aufgaben gehören die Leitung des Treffbetriebs, das Ausbilden eines JAM-Azubis, Pro-
jektarbeiten, wie zB. das Mädchenprojekt und die Gestaltung des Mädchenzimmers.

Es ist ein tolles Gefühl, junge Menschen auf ihrem Weg ins Erwachsen werden beglei-
ten zu dürfen, ihnen mit Rat und Tat zur Seite zu stehen und sie individuell in Ihren 
Stärken zu unterstützen.  
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